Leben
Gedicht Nr.163
Wo Hummel summt und Nektar trinkt

Wo Vogellied uns froh erklingt

Wo Fisch durch krause Wellen schwimmt

Wo Steinbock über Felsen springt
-----------------------
Wo Wild durch Wald und Dickicht streift

Wo Pflanze, Frucht für jeden reift.
Da ist Natur.
-------------------------
Und was der Mensch an Obst und Kraut

mit Müh` und Schweiß hat angebaut.
Und was der Winzer an Rebensaft

am Neckar, am Rhein, am Main geschafft.
-------------------
Und was an Arbeit und Fleiß erbracht

ist Menschen Werk durch Gottes Macht.

Das  ist des Lebens Zweck.
--------------------
Wo lieblich Lied wo gut Gedicht
Wo hell erstrahlt das Sonnenlicht

Wo was, wie zu Papier gebracht 

Wo Maler, Steinmetz was geschafft
--------------------
Wo Geistes Kraft hat was bewegt

Wo der Gesunde, Kranke pflegt.
Da hat der Mensch etwas bewegt.
------------------
Wenn abends mildes Sternenlicht

gar sanft erstrahlt, im See sich bricht.

Wenn Grillen, zirpen Abendlied

man nettes Wort, die Hand sich gibt.
--------------------------
Wenn gutes Tagwerk ist vollbracht

man niemand, Niemand Schaden macht 
Wenn Mensch nicht hat umsonst gelebt

und müd vom Tag zum Bett hinstrebt.

da freut sich Gott.
-------------------
Leitheim Peter
